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   Wir waren da! Blick aufs nächtliche Pudong (Shanghai) 

 
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern! 
 
Mittlerweile stehen wir schon wieder mitten im 
zweiten Halbjahr, die Zeit rast dahin- Anlass, 
kurz zurückzublicken auf das jüngst Gewesene 
und dann nach vorne zu schauen auf das, was 
im Schuljahr noch auf uns alle wartet. 
 
China: Premiere 

Rappelvoll (mit 49 Schülern und 4 Begleit-
lehrern) war der Bus, der uns kurz vor den 
Herbstferien zum Flughafen brachte, wo wir 
am Abend (über Dubai) die Reise nach China 
antraten. Shanghai war unsere erste Station. 
Es gab die Wiederbegegnung mit den 
chinesischen Partnerschülern und –lehrern und 
ein interessantes Programm während der 
ersten Woche. Dann hieß es für eine weitere 
Woche: ab mit  Bus und Nachtzug Richtung 
Beijing, wo wir viele interessante Erfahrungen 
machen konnten. Neben der überaus herzli-
chen Gastfreundschaft unserer Partner werden 
uns allen in Erinnerung bleiben: die Silhouette 
von Pudong; die Straßenmärkte; der Verkehr; 
die leckere Küche; die Gartenbaukunst; die 
scharfen Gerüche; die Wasserdörfer; yin und 
yang- und der ewige Kampf mit den Ess-
stäbchen…  

Nun sind wir schon mitten in der Planung des 
China- Austauschs 2016 (Kl. 9). Bald heißt es 
also wieder: Nǐhǎo… 
 
England: Premiere 

Ebenfalls eine Premiere: die Englandfahrt der 
8. Klassen. Vor ein paar Tagen kehrten alle 
Teilnehmer heil zurück, keiner fiel über die be-
rühmten weißen Klippen, keiner ging im Regen 
und Nebel (angeblich dort  dominierende Wet-
terlage) verloren, alle waren froh, dass sie 
dabei sein durften, und schauen auf eine tolle 
Woche zurück. 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
       8-er Fahrt nach England: Wasn’t it fantastic? 

 

Spanien: Premiere 

Neu geplant fürs kommende Schuljahr 
2016/17: „Spanisch als spät beginnende 
Fremdsprache“ (ab Kl. 10). Damit haben 
sprachlich begabte und interessierte Schüler/-
innen die Möglichkeit, neben Französisch, 
Englisch und Latein eine vierte Fremdsprache 
zu lernen. Angestrebt wird das Sprachdiplom 
Niveau B1. Mit diesem Zertifikat haben die 
Teilnehmer eine wertvolle Zusatzqualifikation 
in ihrem Portfolio- und sie können sich (wenn 
sie gut aufgepasst haben)  in vielen weiteren 
Ländern dieser Welt verständlich machen- 
zum Beispiel in Ecuador, wo man mit Englisch 
nicht sehr weit kommt (siehe den nach-
folgenden Artikel). 
 

 



Ecuador: Premiere 

Noch eine: Am 15.5. reist zum ersten Mal eine 
Delegation in unsere Partnerregion in Ecuador. 
Leitung: Beate Blaeß, unsere Umweltbeauf-
tragte, unterstützt durch Christine Schott und 
begleitet von zwei Schülern, die Umweltspre-
cher sind und sich durch besonderes En-
gagement auf diesem Feld ausgezeichnet 
haben. Der Rahmen:  die Klimastädtepartner-
schaft der Stadt Karlsruhe mit San Miguel de 
Los Bancos. Wir unterstützen schon seit ca. 2 
Jahren das dortige Umweltzentrum in Mindo 
Lindo, wo es um Aufforstungsprojekte des 
Regenwalds und um die Rettung einer 
einzigartigen Biodiversität geht. Unterstützt 
werden wir dabei durch zahlreiche Stellen, 
insbesondere durch die Karlsruher Energie- 
und Klimaschutzagentur, aber auch durch 
engagierte Mitbürger wie etwa den ehemaligen 
Ersten Bürgermeister der Stadt Karlsruhe, 
Harald Denecken.  
Mehr dazu: www.gymnasium-neureut.de; hier 
unter Profile u. Projekte/Öko-Schule/Aktuelles. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
  Umweltplanspiel zu Lateinamerika im Rathaus KA 

 

Frankreich: keine Premiere, sondern 30 

Jahre. Glückwunsch. Und: chapeau! 

Ein ungewöhnliches Jubiläum gab es Anfang 
Dezember zu feiern: 30 Jahre Partnerschaft 
mit dem Lycée Margueritte in Verdun. Dass 
Verbindungen dieser Art so lange halten, ist 
mehr als ungewöhnlich und dem großen En-
gagement der Französisch- Fachschaft bei uns 
bzw. der Deutsch- Fachschaft in Verdun zu 
verdanken, in allererster Linie aber Johannes 
Härle-Hofacker, dem vielfältigen Initiator und 
Ideengeber, dem Mahner und Motor, dem 
Organisator und tätigen Unterstützer dieser 
stabilen Partnerschaft. Respekt- chapeau! 
Hunderte, ja: über tausend Schüler/innen 
haben in all den Jahren am Austausch teil-
genommen und wichtige Erfahrungen kulturel-
ler und sonstiger (vielfach auch: sprachlicher) 
Art gemacht. Die Schulgemeinschaft wünscht 
dieser stabilen Beziehung in den gegenwärtig 
eher instabilen Zeiten noch eine lange 
Zukunft. Auf weitere 30 Jahre! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

          Auf weitere 30 Jahre- et à votre santé: 
 Deutsch-französische Feier zu „30 Jahre Partnerschaft“ 

 

Die neuen Bildungspläne… 

…kommen zum Schuljahr 2016/17 in den Kl. 5 
und 6. Derzeit stecken unsere Lehrer/innen 

mitten in den Vorbereitungen, besuchen Fort-
bildungen zu ihren Fächern, werden in 
Fachkonferenzen und am Pädagogischen Tag 
(20.4.) darüber diskutieren und festlegen, 
welche Schwerpunkte bei uns gesetzt werden 
sollen. Auch die Stundentafeln müssen neu 
entworfen werden. Kurzum: viel Arbeit, die 
sich aber lohnt, wenn am Ende sinnvolle 
Ergebnisse stehen. Und davon können wir 
getrost ausgehen. 
         

       Größere und kleinere  Biber mit Urkunden 
  

Preisträger I: Biberwettbewerb 

Am 22.2. konnten wieder zahlreiche Urkunden 
im Bereich der Informatik ausgegeben 
werden. Sie gingen an Schüler/innen aller 
Altersstufen. Besonders hervorheben möchte 
ich die Leistungen, die Christian Grünhage und 
Alexander Klug (beide Kl. 12) in diesem 



Bereich erbracht haben. Hut ab! Und: Auch 
dieses Mal nahmen wieder ca. 90% aller 
Schüler/-innen teil. Das ist eine wirklich gute 
Quote. Dank an Philipp Kupferschmied für die 
Organisation! 
 
Preisträger II: Heureka- Wettbewerb 

Auch bei diesem- naturwissenschaftlichen- 
Wettbewerb schnitten unsere Schüler/innen 
gut ab; sie erhielten am 24.2. ihre Urkunden 
und oftmals ein weiteres Preisgeschenk. 
Besonders hervorzuheben ist die Leistung von 
Nelly Bradley (Kl.7b), die landesweit auf Platz 
drei kam. Herzlichen Glückwunsch- und ein 
Dankeschön an die Bio- Fachschaft/Kathrin 
Brunner! 
 

 Rutschiges Vergnügen beim Patentag „Schoolday on ice“ 

 

Streitschlichter: Ausbildung 

abgeschlossen 

Neben die bereits sehr erfolgreichen 
Mediatoren (Eltern/Schüler/Lehrer- Gruppe), 
die so etwas wie die Helfer bei Konflikten sind, 
treten nun noch 9 frisch ausgebildete Schüler- 
Streitschlichter. Sie sollen in der kommenden 
Gesamtlehrerkonferenz vorgestellt werden. 
Damit verfügt das Gymnasium Neureut über 
weitere Instrumente im Bereich der Prä-
vention, die wiederum Teil des landesweiten 
Gesamtkonzepts „Stark.Stärker.Wir“ sind. 
Initiator und bei allem federführend: Dieter 
Eisenhardt, dem sehr zu danken ist und der 
tatkräftig unterstützt wird durch Aleksandra 
Griesinger, Annette Petirsch (beide übrigens 
frisch als Beratungslehrerinnen bestellt) und 
Monika Greif. 
 
Der Filmclip zur Mediationsarbeit wird zur Zeit 
von der Firma Werkraum Karlsruhe hergestellt 
und hat seine Premiere (schon wieder eine!) 
vor geladenen Gästen (Elternvertretern u. a.) 
am Mo, 21.3. um 19.00 Uhr. 
 
MINT-Excellence 

Die Bewerbung der Schule um die Re- 
Zertifizierung als MINT-Excellence-Center war 
erfolgreich. Die Jury schreibt in ihrem Bericht: 
„Das Gymnasium Neureut konnte in den 

vergangenen Jahren sein hohes Qualitäts-
niveau halten, hat sich darüber hinaus in 
vielen Bereichen weiterentwickelt  und bietet 
v. a. in der Kooperation der Firma Daimler mit 
dem Seminarkurs eine besonders gelungene 
Verbindung zwischen Schule und Wirtschaft.“ 
Wir gehören damit zu den deutschen Spitzen- 
Gymnasien im Bereich Mathematik-Informatik-
Naturwissenschaften-Technik. Ein großes Lob 
an die Kolleginnen und Kollegen, ganz beson-
ders an Michael Bücheler, den neuen Abtei-
lungsleiter, dem hier sehr viel zu verdanken 
ist. 
Näheres hierzu, auch zum MINT- Zertifikat, 
unter: 
www.gymneureut.de/profile-und-projekte,  
hier unter „mint“. 
 
Mensa 

In den Pfingstferien erwarten wir die baulichen 
Maßnahmen zur Ertüchtigung des derzeitigen 
Provisoriums. Wir stellen täglich fest, dass 
angesichts der sehr zahlreichen Esser die 
derzeitigen Kapazitäten nicht ausreichen. 
Daran wird auch diese Maßnahme grund-
sätzlich nichts ändern, obwohl natürlich 
manches verbessert werden kann. 
 
Der AK Mensa ist unermüdlich aktiv und 
arbeitet intensiv an einer Lösung. Es ist nicht 
auszuschließen, dass es in den kommenden 
Jahren tatsächlich zu einem wie auch immer 
gearteten Neubau kommt. 
 
Das „Candlelight-Dinner“ des AK Mensa, zu 
dem wichtige Persönlichkeiten aus Stadt und 
Ortsverwaltung eingeladen waren, stellte  
sicherlich einen der Höhepunkte all dieser 
Aktivitäten dar. 
 

   Mensa- Catering „in festlich“ mit Piano und Bedienung 
 
Diverses 

In der Vortragsreihe „Uni macht Schule“ spra-
chen zuletzt Prof. Dr. Stephan Fischer (zum 
Thema „Personalmanagement“) und Dr. habil. 
Thomas Mikhail (zum Thema „Pädagogik“). 
Letzterer konnte sich fast wie zu Hause fühlen, 



war er doch erst vor wenigen Jahren hier bei 
uns als Studienreferendar! 
 
Eine Personalie zum Schluss: Gabriele Rupp, 
seit 2005 als Biologielehrerin bei uns an der 
Schule, den meisten v. a. bekannt über ihre 
Tätigkeit am Studienseminar Karlsruhe und als 
Koordinatorin der „Stützpunktschulen Moleku-
larbiologie“, ist seit diesem zweiten Halbjahr 
Schulleiterin am Kant- Gymnasium Karlsruhe. 
Wir wünschen ihr viel Erfolg bei dieser nicht 
immer leichten (aber trotzdem schönen) 
Tätigkeit und danken ihr herzlich für ihr 
Wirken bei uns. 
 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, ich wünsche 
euch allen die nötige Portion Mut fürs zweite 
Halbjahr- den braucht man schon auch ange-
sichts all der Klassenarbeiten und der 
irgendwann näher rückenden Zeugnisse. Und: 
Gelassenheit (die fällt bekanntlich leichter, 
wenn man vorbereitet ist… Ihr wisst schon, 
was ich meine). Alle Eltern bitte ich um die 
nötige Unterstützung. Dann wird es schon 
klappen. 
 
Herzliche Grüße auch im Namen des Schul-
leitungsteams, 
 
Ihr/euer 

 
 
 

 
Wichtige Termine im 2. HJ: 
 

Mi. 02.03. 
Vortrag Uni macht Schule Rüstü 
Aslandur, 18 Uhr im Studiensaal   

Mo. 07.03. 
Klassenpflegschaft 10 a, b und c 
19.30 Uhr   

  
ab 20 Uhr Informationen zur 
Oberstufe und Kurswahl (Aula)   

Di. 08.03. 
Klassenpflegschaften 10 d und e 
19.30 Uhr   

  

ab 20 Uhr Informationen zur 
Oberstufe und Kurswahl 
(Studiensaal)   

 
09.03. - 
18.03. 

Schüleraustausch Verdun Kl. 9 in 
Verdun   

Do. 10.03. 
Informationsabend für kommende 
Kl. 5 18.30 Uhr   

 
14.03. - 
21.03. 

Profilwahl in Kl. 7 
  

Di. 15.03. 
Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins, 19.30 Uhr, 
Studiensaal   

Mi. 16.03. 
Anmeldungen für kommende Kl. 5 : 
14.00 - 18.00 Uhr   

Do. 17.03. 
Anmeldungen für kommende Kl. 5 : 
08.30 - 14.00 Uhr   

  
Känguru-Wettbewerb Kl.5 

  

(Mathematik) 

Fr. 18.03. Berufsinformationstag 
  

 
24.03. - 
04.04. 

Osterferien 
  

 
06.04. - 
15.04. 

schriftliches Abitur 
  

Mi. 20.04. Pädagogischer Tag (unterrichtsfrei) 
  

So. 24.04. Badische Meile 
  

Do. 28.04. Girls'Day / Boys'Day 
  

Di. 03.05. 
Wettbewerb "The big Challenge" 
(Englisch)   

 
14.05. - 
29.05. 

Pfingstferien 
  

Fr. 24.06. Abiturfeier 
  

Do. 30.06. 
Kl. 5 und 6 Wissembourg, 'Journée 
interdisciplinaire'   

Fr. 01.07. Aufführung Theater-AG René Bauer   

 
04.07. - 
08.07. 

Studienfahrten 11 
  

Di. 05.07. Schulkonferenz 
  

Mo. 25.07. Sporttag 
  

  
18.00 Uhr Schüler-Eltern-Lehrer-
Grillfest der SMV   

Di. 26.07. Wandertag 
  

Mi. 27.07. Letzter Schultag; Zeugnisausgabe 
  

  
Unterrichtsende nach der 3. Stunde 

  

  
10.45 Uhr 
Jahresabschlussgottesdienst   

 
28.07. – 
11.09. 

Sommerferien  
  

 
 
…und am Schluss das Mensa-Rätsel: 

 
Wie viele Personen (Schüler/innen und Lehrer/innen 
beider Schulen) haben in der Woche vom 22. – 26.2. 
im Durchschnitt in der Mensa gegessen? 
 
Einfach eine Zahl, dazu Namen u. Klasse 
aufschreiben und im Sekretariat abgeben 
(Abgabeschluss: 11.3.). 
 
Wer der Zahl am nächsten kommt, erhält einen 
kleinen Preis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  „Das Gespenst von Canterville“ – in der wundervollen 
   Aufführung der Unterstufen- Theater- AG unter der 
   Leitung von Anja Buff und Nina Skoda 


